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Steuerbrief für Branübefipiitgfe in BJjtHgen 1548.

Sinttagung im Sanbe SJtanntedjt-- unb gütbet=
nußbtiefe im Stabtatdjib Siet.

Steuerbries fur VrandbeschSoigte in Vözingen 1548.

Eintragung im Bande Mannrecht- und Fürder¬
nußbriefe im Stadtarchiv Biel.
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umb ein jeben nadj fing ftanbg gebur, fonberer banfbarfept
itt merern gu gutem erfennen unb berbienen motten, gu
urfttttbt fjaben mir bifen brief mit unferer ftatt ufgebrud=
ten infigef Betoart, ber geben ift uf fritag ben gwenpig=

ften tag Sennerg im adjt unb biergigften jar.

¦% "sf:

Nous mayre et conseilz de la ville de Biene man-
dons a tous ceulx quilz ces presentes lettres verront
ou orronl lire nostre salul et tout bien. Comme ainsy
soyt que mardi dernieremenl passez en la nuyt noz
espesialx de Boujan par cas dinfortune soyent estez

brulles. assavoir six mayson ensemble de leur bien
estans dedans icelies pourtant, doncques que selon la

loy divine sumes entenuz faire a nostre prochain
comment vouldrions que Ion nous fit, assavoir de

reconcilliez aidez et favorizer tout pouvre desolez
de maniere que ce soit de nostre puissance, est nostre
instante priere et requeste a vous et ung chacun de

vous de vouloir administrez aulx presens pourleurs ad

ce ordonnez selon vostre puissance a nosdits de Boujan
vostre ayde et faveur ainsy. comme bien la necessitez
le requiert, vous monstrans bons et vrays catholiques
a celle fin que iceulx pouvre gens puissent retourner
et ediliez leurs maisons. ce faisant ne doubtons point
que dieu tout puissant vous en bailleras recompance
a ladvenir insemble de ce que nous feres tresagreable
Services, leqnelz recongnoistrons et noplierons a

ladvenir. Jn signe de veritez desquelle choses avons
affligez le sceelz de nostredile ville a ces presentes
et donnez sur ce vingtiesme jour de janvir lan cou-
rant quinze cens quarante et httyt.

*
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umb ein jeden nach sins stands gebur, sonderer dankbarkeyt
in meiern zu gutem erkennen und verdienen wollen, zu
urkundt haben mir disen brief mit unserer statt ufgedruck-
ten insigel bewcirt, der geben ist uf fritag den zwentzig-

sten tag Jenners im acht rmd vierzigsten jar.

Xous ms^rs st conçoit? às Is vills äs öisns msn-
äsns s tous csulx quitx css prssentss Isltrss vsrront
ou orront tirs nostrs ssint ol, tont bisn, Lomms sinsv
sovt qus nrsräi äsrnisrsmsnl pssss^ sn ts nuvl nc»

sspssislx äs Loujsn psc oss äintortuns »o^snt sst«?

brutlss, ssssvoir six msvson snssmbls äs Isur bisn
sstsns äsäsns iosllss pourtsnt, ävncquss qus sslon Is

lov äivins sumss sntsnu/, tsirs s nostrs proclisi»
oommsnt vouläcions qus tun nous lit, ssssvoir äs

rsoonoillisü siäs^ st tsvuri/sr tont punvrs ässots?

äs msnisrs qus os soit äs nostro puisssncs, sst nostrs
instants prisrs st rsquests s vous st UNA obsoun äs

vous äs vouloir säministrs? sulx prsssns pourtsurs sä

os «räonnsx sslon vostrs puisssncs s nosäits äs IZoujsn
vostrs sväs st lsvsur sinsv. oomms bisn Is nscsssits?
Is rsquisrt, vous monslrsns Kon» st vrsvs cslkoliquss
s oslls tin qus iesnlx pouvrs Zsns puissent rstournsr
st säiKs? lsurs msisons, cs tsissnt ns äoubtons point
qus clisu tont puisssnt vous sn bsillsrss rsoompsncs
s Isävsnir inssmbls äs cs qus nous tsrss trsssZrssbls
ssrvicss, tsqnsl/. rsconKnuistcun» sl »oplisrons s Isä-
vsnir, 5n signs äs vsrits? clssquslls obosss svons
sllliASx Is sossli? äs nostrsäito vills s oss prsssntss
st äonns? sur os vinAissms jour às jsnvir lsn cou-
rsnt quints csns qusrsnls st Kuvl,
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Unfer gnebiger perre bott Safet pat geben ben

armen berbrunen tüten bon Söfeingen gwep fdjnappanen.

Stem bie ftatt bon Sototputn pat geben ben atmen
betbtunen tuten üon Söfeingen 3 gotbftonen, bie ftatt
©tanfon pat inen geben tut 2 ft(otin) itet toätung,
bet pett üon ^rangln pat inen geben tut 6 ti Stütoen=

bürg toärung, bie ftatt Setterfingen pat inen geben tut 1 fr.
bie ftatt Stüroenburg 6 ti irer toärung
bie ftatt Stütoenftatt 6 bidpfennig
bie ftatt Sänbern 1 fr.

gu SBietligpadj pat man inen gefdjenft tut II ti.
bie ftatt Sßoruntrub pat inen geben tut If gfb. Safeter--

Wärung
bie ftatt Urfipien I gib. Safelerwärung
ber üogt bon Urfiijiett 6 ß. „
probft unb capitef gu Urfipien V2 $b. tut 121/* ß.

Safelerwärung
Sßrtor unb conbent gu Seftete 12 ß. „

item pat man inen ge Sortefarin geben ein mütt weifeen

benne gu Sormoret pat man inen geben eiff penaulx*)
Weipen Parochia Sanctymer
erfttid) gn Stegnan pat man inen geben 872 penaulx weisen

gu Sonvellir 11 „ „
unb gu Sanctymer 12 „ „

aber 10 „ „
Sung pat inen geben ein gofbfronen.

H. T.

*) penal boisseau, Stpeffet.
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Unser gnediger herre von Basel hat geben den

armen Verbrunen lüten von Bötzingen zwey schnaphanen.

Item die statt von Solothurn hat geben den armen
Verbrunen lüten von Bötzingen 3 goldkronen, die statt
Granson hat inen geben tut 2 fl(orin) irer wärung,
der Herr von Prangin hat inen geben tut 6 r? Nüwenburg

wärung, die statt Betterlingen hat inen geben tut 1 kr.
die statt Nüwenburg 6 r? irer wärung
die statt Nüwenstatt 6 dickpfennig
die statt Landern 1 kr.

zu Wietlispach hat man inen geschenkt tut II K,
die statt Poruntrud hat inen geben tut II gld. Baseler-

wärung
die statt Urfitzien I gld. Baselerwärung
der Vogt von Ursitzien 6 ^S. „
probst und capitel zu Ursitzien '/2 gld. tut 12'/s /Z.

Baselerwärung
Prior und convent zu Bellele 12/?. „

item hat man inen ze Cortelarin geben ein mütt weitzen
denne zu Cormoret hat man inen geben eilf psnsulx*)
weitzen psruekiä Ssncl^msr
erstlich zu Regnan hat man inen geben 8'/s vsnsulx weitzen

zu SonvsIIir 11 „ „
und zu Sanctvmer 12 „ „

aber 10 „ „
Inns hat inen geben ein goldkronen.

lt. I.

lZWät — boisseÄu, Scheffel,
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